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Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 4 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Süd)

Post SV Ansbach : TSV Marktbergel 
Freitag, 20.10.2023, 18:45 Uhr

TSV Marktbergel stockt Punktekonto gegen Post SV 
Ansbach auf

Im Spiel der Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 4 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf
die Mannschaft des Post SV Ansbach am vergangenen Freitag im 1. Saisonspiel auf die Mannschaft
des TSV Marktbergel. Die Gäste entführten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2
Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Sieg für die Mannschaft brachte Jannik Distler mit dem
sechsten Punkt unter Dach und Fach. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Fehler und
Distler, die ihre Spiele ausnahmslos ohne eine einzige Niederlage gestalteten.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Komarov / Wendel
gegen Fehler / Distler verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Nico Vogel gegen
Niklas Müller hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende
stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Wenige Chancen hatte Joshua
Wendel beim 5:11, 5:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Nils Fehler, so dass Fehler seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Das Zwischenergebnis zeigte nach
drei Spielen also ein 0:3. In toller Verfassung präsentierte sich Richard Komarov im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Jannik Distler.
Die richtige Taktik hatte Joshua Wendel beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Valentin
Hufnagel ab dem ersten Ballwechsel. Richard Komarov bekam wenig später seinen Gegner Nils
Fehler beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell
gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 1:5. Nicht einen Satzgewinn überließ
Nico Vogel seinem Gegner Valentin Hufnagel beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Joshua Wendel bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Jannik Distler. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Die gewinnbringende Taktik fehlte Nico
Vogel bei seiner 0:3-Niederlage gegen Nils Fehler ab dem ersten Ballwechsel. Völlig ohne Chance
war Vogel hierbei im zweiten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Richard Komarov machte dagegen mit
Niklas Müller beim 11:2, 11:6, 11:9 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Der
Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für den TSV Marktbergel.

Nach dieser Niederlage heißt es für den Post SV Ansbach nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV 1970 Schalkhausen am 11.11.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft
des TSV Marktbergel wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TuS
Feuchtwangen II am 10.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 Post SV Ansbach

Doppel: Komarov / Wendel 0:1 
Einzel: R. Komarov 1:2, J. Wendel 1:2, N. Vogel 1:2 

 TSV Marktbergel
Doppel: Fehler / Distler 1:0 
Einzel: N. Fehler 3:0, J. Distler 2:0, N. Müller 1:1, V. Hufnagel 0:2
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